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7.3.1.3.1.3 W50 -Variantenprogramm

Variantenentwicklung - Der W50 war das Standartfahrzeug in allen Transportbereichen der Wirtschaft der DDR,

der Landwirtschaft und den bewaffneten Kräften. Des Weiteren wurde er in  ca. 40 Länder

exportiert. Für die unterschiedlichen Einsatzgebiete und Aufgaben entstanden über 

45 Varianten und 240 Modifikationen des W50.

- Auf der Basis des bereits beschriebenen W50-Fahrzeugkonzeptes erfolgte die   

Variantenbildung und- benennung nach:

- Antriebsformeln (Hinterradantrieb und Allradantrieb)

- Verwendungszweck (z. B. Feuerwehr- und Armeefahrzeug)

- der  Benennung des Aufbaues ( z. B. Langfahrerhaus, Doppelkabine

Pritschen- und Kofferfahrzeuge)

- Modifikationen bildeten sich durch Sonderausstattungen der Varianten wie z. B.:

- Bereifung (Niederdruck- und Hochdruckreifen)

- Aufbauten- und Ausstattungskombinationen

- Landesspezifische Sonderwünsche (z. B. Farbton, Beleuchtung, Spiegel u.a.)

- Das W50-Variantenprogramm ohne Armee-Fahrzeuge ist in nachstehender Tafel dargestellt. 

- Alle Varianten und größere Modifikationen sind in Form von Kurzbeschreibungen  dem 

Gesamtbericht als Anlage beigefügt.                                         
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